
 

 
 
 
 

Vorentwurfsplanung Parkpalette Kreiselparkplatz  
 
 
 
 
Die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen beantragt  
 
Die Verwaltung möge mit der Vorentwurfsplanung für eine Parkpalette am 
„Kreiselparkplatz“ beginnen. Auf der Basis des bestehenden B-Planes Nr. 13 (neu),  
4. Änderung und Ergänzung (die am 11.02.2003 Rechtskraft erlangt hat) soll eine 
Parkpaletten-Überbauung der unmittelbar an den Gleisen gelegenen Stellplätze des 
„Kreiselparkplatzes“ untersucht werden.  
 
 
Begründung 
Im Bahnhofsbereich ringen Berufspendler und Kunden der Einzelhändler um die 
bestehenden Parkplätze. Bisherige Planungen einer Parkpalette östlich des 
Bahnhofs zur Entlastung greifen in eine für Stadtklima, Natur und Erholung wichtige 
Grünfläche der Stadt ein. Als Alternative dazu bietet sich eine Kapazitätserhöhung 
der Stellplätze am „Kreiselparkplatz“ an.  
  
Im gegenwärtigen Bürgerdialog sprechen sich Bürger und Bürgerinnen für eine 
Kapazitätserhöhung des „Kreiselparkplatzes“ aus. Dort besteht die Möglichkeit, die 
unmittelbar an den Gleisen gelegenen Parkplätze des „Kreiselparkplatzes“ zu 
überbauen, so dass auf zwei Ebenen insgesamt ca. 148 Stellplätze entstehen 
könnten. Dies sei möglich, da die S-Bahnplanungen dort kein Kehrgleis mehr 
vorsehen. 
 
Mit dem Auftrag an die Verwaltung ist die Prüfung verbunden, ob bzw. wie die 
unteren und die neuen oberen Stellplätze als P+R-Anlage gewidmet werden können. 
Mit dieser neuen Stellfläche, die ohne weitgehende Sperrung des 
„Kreiselparkplatzes“ errichtet werden könnte, wäre eine Parkpalette in der Grünfläche 
östlich des Bahnhofs entbehrlich. 
 
Kosten 
Für dieses alternative Projekt können die Planungskosten für „Parkplatzbauten P+R, 
An den Stücken“ – Kosten 2019: 79.700 € und 2020: 79.700 € herangezogen 
werden. 
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